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Meister in den Kurven bezwingen 
Landesliga Frauen I: Münkeboe setzt gegen Reepsholt auf Streckenvorteile 

wrs Ostfriesland. Tabellenführer Ihlowerfehn steht der schwere Gang nach Blomberg bevor. Der 
Auricher Ligist musste dort in der Vergangenheit der Strecke Tribut zollen. Eine interessante Partie 
steht in Münkeboe an. Der Zweite empfängt den Meister des Vorjahres aus Reepsholt. Ein offenes 
Spiel. Dietrichsfeld will den Auswärtserfolg in Blomberg mit einem Heimsieg gegen Norden vergolden. 
Schott kann mit dem ausgeglichenen Punktekonto im Rücken gelassen beim Neuling Ardorf werfen. 
Zählbares liegt für den Norder Ligisten in der Luft. Aufsteiger Bernuthsfeld jagt seit fünf Spieltagen 
dem ersten Erfolg in der laufenden Serie vergeblich hinterher. Der Auricher Verein unternimmt zu 
Hause gegen Collrunge den sechsten Versuch. Keine leichte Aufgabe. 

Blomberg – Ihlowerfehn 

„Wir tun uns in Blomberg immer sehr schwer“, sieht Ihlows Betreuer Harm Heiken der Aufgabe am 
sechsten Spieltag skeptisch entgegen. Besonders die Blomberger Kurven liegen Ihlow schwer im 
Magen. Der Gegner musste die 0:5-Heimpleite gegen Dietrichsfeld aus der Vorwoche verdauen. Für 
Heiken ein Problem: „Es ist schwer zu sagen, wie der Gegner drauf ist“, gibt er zu bedenken. Heiken 
hofft auf einen Zähler. Der würde ausreichen, um Platz eins zu verteidigen. „Wenn wir ordentlich durch 
die Kurven kommen und die Verkehrsinsel überstehen, ist etwas möglich.“ 

Münkeboe – Reepsholt 

Münkeboes Sprecherin Kerstin Conring-Doden setzt im Heimkampf gegen den Titelverteidiger auf den 
Heimvorteil. „Zu Hause fühlen wir uns sicherer und mutiger“, blickt sie hoffnungsvoll auf den Kampf 
gegen den Vierten. „Wir werden alles geben und selbstbewusst auftreten. Wenn wir unsere Vorteile in 
den Kurven nutzen und konstant werfen, dann sollten die Punkte bei uns bleiben.“ Sie erwartet ein 
sehr enges Ergebnis. 

Bernuthsfeld – Collrunge 

Aufstehen und wieder angreifen, lautet das Motto von Hinrich Heine, Sprecher der Bernuthsfelder. 
Keine einfache Aufgabe gegen den Tabellendritten. Heines Hoffnung: „Wenn wir den Gegner mal auf 
dem falschen Fuß erwischen und wir das nötige Glück haben, dann ist ein Sieg möglich.“ Er erwartet 
einen starken Gast, der in der Gummigruppe die Akzente setzen wird. In dieser Gruppe zeigt 
Bernuthsfeld Schwächen. 

Ardorf - Upgant-Schott 

„Wir freuen uns auf diese Strecke“, sagt Schotts Mannschaftsführerin Petra Arjes-Tragust vor dem 
Auftritt beim Vorletzten. Anspruchsvoll und kurvig geht es in Ardorf zu. Ziel der Gäste ist „das Spiel 
lange offen zu halten“, um zum Schluss Punkte einzufahren. Nach Ansicht von Arjes-Tragust steht 
Ardorf mit 2:8 Punkten mächtig unter Druck. Davon kann bei den Schottjerinnen keine Rede sein. Sie 
weisen 5:5 Zähler auf und können befreit ihre Chancen suchen. 

Dietrichsfeld – Norden 

„Good wat mit“ will nach dem Überraschungserfolg in Blomberg nachlegen. „Wir müssen unbedingt 
punkten“, fordert Mannschaftsführerin Sandra Willms einen doppelten Punktgewinn im Kampf gegen 
den Achten. Den wird es nur geben, wenn Dietrichsfeld „sicher und konstant“ wirft. Der Auricher Ligist 
kann sich mit zwei Zählern ins sichere Mittelfeld absetzen.  
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